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Liebe Birmenstorferinnen und Birmenstorfer  

Kindheit und Jugend. Ich hoffe Sie erinnern 

sich, wie ich, sehr gerne an diese Zeit zurück. 

Ich hatte das Glück als Kind Freiheit zu 

erleben. Zugleich musste ich mitanpacken 

und Verantwortung für meine jüngeren 

Geschwister übernehmen. Unsere Eltern 

hatten auch damals nicht immer Zeit für uns. 

Sie mussten uns wohl oder übel vertrauen 

und darauf bauen, dass wir in der Lage sind 

Entscheidungen zu treffen und die 

Konsequenzen in etwa abzuschätzen. Das ist 

uns sicher nicht immer gelungen, aber wir haben damit Erfahrungen 

gesammelt. All dies hat dazu beigetragen, dass meine Geschwister und 

ich heute mit beiden Beinen vertrauensvoll und zuversichtlich im Leben 

stehen. 

Heute ist vieles anders und trotzdem haben Kinder und Jugendliche 

ebenfalls die Chance ihren Lebensraum zu erleben, auszukundschaften, 

Erfahrungen zu sammeln. Gemeinsam, aber auch alleine Entscheidungen 

zu treffen, einen Traum zu haben und diesen zu verwirklichen. Zu erleben 

was alles möglich ist und wo Grenzen gesetzt sind, mit Hilfe anderer, 

zusammen, Projekte verwirklichen, Freizeit gestalten, Spass haben, 

unbeschwert sein, Gespräche führen können, Hilfe finden, Räume nützen 

können, Verantwortung übernehmen und vieles mehr. 

Dafür steht die Kinder- und Jugendanimation in Birmenstorf. Nehmen Sie 

sich Zeit und lesen sie den Jahresbericht oder besuchen Sie die 

Homepage. Sie werden mehr über Kinder- und Jugend „heute“ erfahren. 

Im Namen des Gemeinderates Birmenstorf bedanke ich mich herzlich bei 

den beiden Soziokulturellen Animatorinnen Alexandra Fischer und 

Annika Bättig für ihre engagierte Arbeit zu Gunsten unserer Jugend und 

unserer Dorfgemeinschaft in einem anspruchsvollen Arbeitsfeld.   

Cordula Zangger , Vizeammann 
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Ein bewährtes Konzpet! 

Seit 2010 gibt es in der Gemeinde Birmenstorf eine professionelle 

Kinder- und Jugendanimationsstelle welche von der Fachstelle Kinder- 

und Jugendanimation der Stadt Baden, mit einem Pensum von 60% 

geleistet wird. Der Jahresbericht 2017 bietet eine Übersicht über die, 

im laufenden Jahr durchgeführten, Angebote und Projekte.  

 

Personelles 

Die Kinder- und Jugendanimation Birmenstorf (KJB) hat sich im Juli 

2017 vom Soziokulturellen Animator Tobias Bockstaller verabschiedet 

und sich herzlich für den wertvollen Einsatz, den er während 3 Jahren 

in der Gemeinde Birmenstorf geleistet hat, bedankt.   

Seit dem August 2017 hat Alexandra Fischer mit einem Pensum von 

40% die Leitungsaufgaben der Kinder- und Jugendanimation 

übernommen. Sie ist bereits seit drei Jahren in der Gemeinde 

verankert und freut sich auf die weitere Zusammenarbeit.  

Neu verstärkt Annika Bättig das KJB Team mit einem Pensum von 20%. 

Sie hat bereits bei der Stadt Baden ein Praktikum absolviert, bringt 

jahrelange JuBla Erfahrung mit und hat ihr Soziokultur-Studium im 

Herbst 2017 begonnen.  

 

 
  

Bye Bye! 
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Mittelstufen-Treff  

Auch im 2017 bot die Kinder- und Jugendanimation Birmenstorf jeden 

Mittwoch von 14:00 – 17:00 Uhr (ausser in den Schulferien) einen 

offenen Treff für Schüler und Schülerinnen ab der vierten Klasse an. 

Das selbsternannte "Jugendbüro" zählte durchschnittlich mehr als 17 

Besuchende pro Öffnungszeit. Das Programm wurde pro Quartal stets 

partizipativ mit den Kindern und Jugendlichen erarbeitet und fand 

entweder in den Räumlichkeiten des Träffs oder im Forsthaus statt. 

Damit erhielten sie die Möglichkeit ihre Freizeit aktiv zu gestalten und 

lernten Verantwortung zu übernehmen. Das Programm präsentierte 

sich sehr vielfältig: Es wurden Schoggihasen gegossen, 

Riesenseifenblasen produziert, Filmnachmittage veranstaltet, 

Geschenke gebastelt, Schlangenbrot gebacken, oder nichtalkoholische 

Drinks gemixt. Vereinzelt wurden auch Aktivitäten ausserhalb des 

Jugendbüros veranstaltet. So wurden Ausflüge in den Wald, auf die 

Rollsportbahn Dättwil, in die Badi Baden oder nach Brugg auf die 

Schlittschuh-Bahn, unternommen. 

 

An dieser Stelle bedankt sich die Kinder- und Jugendanimation 

Birmenstorf bei dem Departement Bildung, Kultur und Sport des 

Kantons Aargau für die finanzielle Unterstützung des Angebots.  
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Ferienangebot Graffiti-WorkShop  

Einige Schüler und Schülerinnen, welche regelmässig das 

Mittelstufenangebot besuchten, kamen mit dem Bedürfnis, sich 

einmal intensiver mit dem Thema Sprayen zu beschäftigen. So 

entstand die Idee einen Graffiti-WorkShop während der 

Frühlingsferien anzubieten. Die Kinder- und Jugendanimation hat für 

die professionelle Umsetzung, den Lehrer und Graffiti-Künstler Jonas 

Studer aus Basel engagiert. Insgesamt meldeten sich 12 Kinder für das 

Ferienangebot an.  

Nach diversen Theorieblöcken, Übungssequenzen und zahlreich 

erstellten Skizzen, wollten die Kinder ihre Motive endlich verewigen. 

Dank einer Initiative aus der Birmenstorfer Bevölkerung, konnten die 

Teilnehmenden das Gelernte gleich an richtigen Wänden erproben. 

Die Familie Fernandez stellte der Kinder- und Jugendanimation 

nämlich ihr Abbruch-Haus für den Graffiti-WorkShop zur Verfügung.  

So zierte am Ende des 3-tägigen Ferienangebots, an jeder Wand, ein 

von den Kindern und Jugendlichen persönlich gestaltetes Graffiti.  
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Oberstufen-Treff im Jugendraum Birmenstorf 

Nachdem der Jugendraum "Hängerei" unterhalb der Mehrzweckhalle 

von April bis Juli geschlossen blieb – erfreute er sich im August ab 

einem Comeback. Der Raum wurde sanft renoviert und mit neuen 

Musikboxen, Sofas und einer Popcornmaschine aufgerüstet. Der 

Jugendraum wurde in dieser  Zeit umgetauft und wird aktuell als 

"JuRu" bezeichnet. 

Der Betrieb wird neu von zwei unabhängigen Betriebsgruppen, 

bestehend aus Jugendlichen zwischen 14 und 18 Jahren, 

selbstverwaltet geführt und jeweils am Freitagabend von 20:00 – 

22:00 Uhr (ausser in den Schulferien) für Oberstufenschüler/innen 

geöffnet. Der Treff bietet sowohl der Betriebsgruppe, als auch den 

Besuchenden, vielfältige Möglichkeiten zur Entfaltung von 

Selbstkompetenzen (Selbstständigkeit, Verantwortungsbewusstsein, 

Disziplin) und Sozialkompetenzen (Konflikt-, Kommunikations- und 

Teamfähigkeit). 

 

Seither wurde der Raum auch wieder von der Birmenstorfer 

Bevölkerung gemietet.  Da die Örtlichkeit sich dafür als eher 

suboptimal erwies, ist die Kinder- und Jugendanimation stets auf der 

Suche nach neuen Räumlichkeiten für die Birmenstorfer Jugend.  
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Oberstufen-Treff im Kings – Jugendlade Bade 

Das Kings ist ein offener Treff für Schüler und Schülerinnen ab der 

Oberstufe. Er befindet sich in Baden 

in Schulnähe und ist wochentags 

jeweils ab 15:00 Uhr geöffnet. 

Die Kinder- und Jugendanimation 

Birmenstorf ist immer am Montag im 

Kings anwesend und bietet somit 

den Birmenstorfer Jugendlichen, 

eine regelmässige Anlaufstelle. 

Neben dem allgemeinen 

Treffangebot (Leseecke, Billard, 

Gamebereich, Chillmöglichkeit, Bewerbungsbüro, Töggelen) führte die 

Kinder- und Jugendanimation regelmässig Aktionswochen durch. Mit 

diesen Aktionen wurden die Jugendlichen motiviert, sich an 

verschiedenen Aktivitäten zu beteiligen. Des Weiteren erhielten sie so 

Alternativen für ihre Freizeitgestaltung. Auf dem Programm standen 

unter anderen Smoothies und Glaces herstellen, Kerzenziehen, T-Shirt 

bedrucken oder Zaubertricks ausprobieren.  

 

Zusätzlich betreibt die Kinder- und Jugendanimation im Kings die 

Jobbörse "jobs4teens" für Jugendliche ab 13 Jahren. So konnten im 

2017 zahlreiche Jobs aus ganz unterschiedlichen Tätigkeitsfeldern an 

Birmenstorfer Jugendliche vermitteln werden und dadurch Einblicke 

und Erfahrungen mit der Berufswelt ermöglicht werden.  
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Projekte  

Die Kinder- und Jugendanimation Birmenstorf ist neben den regulären 

Angeboten auch für die professionelle Umsetzung von Projekten für 

und mit Kindern und Jugendlichen im Dorf zuständig. Im 2017 konnten 

erneut diverse Ideen umgesetzt werden. Nachfolgend zwei Beispiele 

grösserer Projekte. 

"Vorstadt Baden" am Dorffest  

Die Jugendkommission Birmenstorf, welche das strategische 

Bindeglied der Kinder- und Jugendanimation ist, entschied im Rahmen 

der Zielerarbeitung 2017, dass das anstehende Dorffest durch 

jugendliche Mitwirkung belebt werden soll. Da die Schule mit den 

jüngeren Kindern bereits ein Theaterprojekt plante, war ergänzend 

dazu der Vorsatz, ein Angebot für Oberstufenschüler/innen, sowie 

jungen Erwachsenen am Dorffest anzubieten. Daraufhin lud die 

Kinder- und Jugendanimation zu einer Informationsveranstaltung ein, 

woraus sich anschliessend eine Projektgruppe aus jungen 

Birmenstorfler/innen formierte. Während mehrerer Wochen entstand 

so für das Dorffest ein eigenes Konzert- und Partylokal unter dem 

Namen "Vorstadt Baden". Neben regionalen Musiker und 

Musikerinnen, die auf der Konzertbühne ihre Werke zum Besten 

gaben, konnte man an der Bar verpflegen oder sich im Chilloutbereich 

beim "Töggelen" messen.   
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Umgestaltung Pausenplatz Widegass 
 

Die Gemeinde Birmenstorf wollte sicherstellen, dass der Pausenplatz 

Widegass dem Bewegungsdrang, Entdeckergeist und dem 

Rückzugsbedürfnis der Kinder auch gerecht wird. Sie hatte sich daher  

zum Ziel gesetzt, dass der knapp verfügbare Platz rund um das 

Schulhaus umgestaltet werden soll und zukünftig optimal genutzt 

werden kann. In diesem Umgestaltungsprozess sollten die Kinder 

miteinbezogen werden. Daher hat die Gemeinde die Kinder- und 

Jugendanimation damit beauftragt, den Umgestaltungsprozess des 

Pausenplatzes Widegass partizipativ mit den Kindern zu gestalten. So 

führte die Kinder- und Jugendanimation mit den Schüler und 

Schülerinnen Begehungen durch, liess sie ihre Wünsche zeichnen,  

baute mit ihnen Modelle und begleitete sie ins Gemeindehaus, wo sie 

ihre Bedürfnisse nochmals kundgeben konnten. Anhand der 

gesammelten Informationen, wurde ein Gestaltungsplan gezeichnet, 

welcher von der Bauverwaltung bewilligt wurde. Auch beim effektiven 

Bauen konnten die Kinder vereinzelt mithelfen und so zieren heute 

neue Spiel- und Bewegungselemente den Pausenplatz Widegass.  
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Was steht im 2018 an? 

Die Kinder- und Jugendanimation hat mit der Jugendkommission der 

Gemeinde Birmenstorf die Ziele für das kommende Jahr 

ausgearbeitet. Zwei Schwerpunkte werden nachfolgend vorgestellt. 

Pumptrack  
 

Im Jahr 2015 wurde durch die Initiative der Kinder- und 

Jugendanimation Birmenstorf an der Mellingerstrasse, unter der 

Leitung von Velosolutions, ein unbefestigter Pumptrack erstellt. Die 

Anlage erfreut sich seither grösster Beliebtheit. Durch die 

Platzaufwertung anhand des Pumptracks, wird nun auch die 

angrenzende Feuerstelle regelmässig genutzt und ist Treffpunkt für 

Jung und Alt. Gewartet wurde der Pumptrack mit Unterstützung der 

Kinder- und Jugendanimation bisher von einer Betriebsgruppe, 

bestehend aus Jugendlichen zwischen 14 bis 18 Jahren. Zukünftig 

stehen einige Veränderungen bevor. Die Kinder- und Jugendanimation 

wird sich daher im kommenden Jahr 2018 intensiv mit der 

Weiterführung des Pumptracks beschäftigen. Interessierte aus der 

Birmenstorfer Bevölkerung, welche den weiterführenden Prozess 

rund um den Pumptrack mitgestalten möchten, sind herzlich 

eingeladen, sich bei der Kinder- und Jugendanimation zu melden.  
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Garten jEden 

Die Kinder- und Jugendanimation Birmenstorf beteiligt sich im 2018 

am Gemeinwesen-Projekt Garten jEden. Dieses wurde von der 

Fachstelle Jugendarbeit Region Baden initiiert und hat zum Ziel Natur 

in den besiedelten Raum zu bringen, Begegnungen im Dorf zu schaffen 

und das Bewusstsein für wachsende Nahrungsmittel zu schärfen. Die 

Idee ist, dass interessierte Personen aus Birmenstorfer Bevölkerung 

eine Patenschaft für ein oder mehrere Hochbeete im Dorf 

übernehmen und unter Anleitung der Kinder- und Jugendanimation 

Gemüse und Kräuter in Hochbeeten pflanzten, hegen und pflegen. An 

der Ernte dürfen sich alle aus dem Dorf bedienen.  

 
 

 

 

 

 

Offene Turnhalle 

Spiel und Bewegung ist ein zunehmendes Bedürfnis in der Gemeinde 

Birmenstorf. Deshalb möchte die Kinder- und Jugendanimation in 

Zusammenarbeit mit interessierten, sportbegeisterten Personen  aus 

dem Dorf, gemeinsame Spiel- & Bewegungs-Sonntage, während der 

Wintermonate veranstalten. Unter dem Motto "Sport unter Dach" 

sind Kinder, Jugendliche, Erwachsene, Senior/innen oder ganze 

Familien herzlich eingeladen, das Programm aktiv mitzugestalten.  
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Kontaktdaten 

     

Alexandra Fischer 

Soziokulturelle Animatorin 

Kinder- und Jugendanimation Birmenstorf  

Gemeindehausstrasse 17 

5413 Birmenstorf 
 

alexandra.fischer@baden.ch 

Telefon +41 56 200 87 27 

 Mobile  +41 79 543 54 13 

 

 

Annika Bättig  

Soziokulturelle Animatorin in Ausbildung 

Kinder- und Jugendanimation Birmenstorf 

Gemeindehausstrasse 17 

5413 Birmenstorf 
 

annika.baettig@baden.ch 

Telefon +41 56 200 87 55 

Mobile  +41 79 397 58 65 

 

 

  Ihr findet uns auf Facebook unter: 

  www.facebook.ch/kjbirmenstorf 

 

 

  Ihr findet uns auf Instagram unter: 

  www.instagram.com/kj_birmenstorf 

 

mailto:alexandra.fischer@baden.ch
mailto:annika.baettig@baden.ch

